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� Maria Croonenbroeck, Anrathr Stra-
ße 16, Vorst, wird 96 Jahre.
� Maria Stieger, Hochheideweg 17, An-
rath, wird 82 Jahre.

FREITAG

KINO
Kempener Lichtspiele, Buttermarkt 16,
Blind Side - Die große Chance, 20 Uhr.
Date Night - Gangster für eine Nacht,
20, 22.30 Uhr.
Der Kautions-Cop, 17, 22.30 Uhr.
Eine zauberhafte Nanny - Knall auf Fall
in ein neues Abenteuer, 17 Uhr.
Iron Man 2, 17, 20, 22.30 Uhr.
Tiger Team, 17 Uhr.
vincent will meer, 20, 22.30 Uhr.

RAT &  HILFE
MHD-Behindertenfahrdienst, Willich,
☎ 02154 814800.
Städt. Beratungsstelle, für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern bei Fragen zu Erzie-
hung, Schule, Trennung und Scheidung ,
Willich, Kaiserplatz 1, ☎ 02154 949401.
Willicher Tafel, Anrath , De-Mülder-Gas-
se 4, 14.30 -16.30  Uhr.

TIPPS  & TERMINE

FREITAG
Feuerwehr: ☎ 112
Polizei: ☎ 110
Apotheken: Schwanen-Apotheke,
Schiefbahn, Schwanenheide  3, ☎ 02154
5290,
Ärzte: Dr. Benade, Willich, Burgstraße 9,
☎ 02154 3151. Fr. Dr. Cornelius, St. Tönis,
Hochstrag ☎ 02151 700077.
Zahnärzte: ☎ 01805986700, 14 ct/Minu-
te aus dem deutschen Festnetz, Mobil-
funkhöchstpreis 42 ct/Minute.

NOTDIENSTE

INFO

Stifter Zonta Club Viersen (Ser-
vice-Club für engagierte Frauen
aus der Region)
Dotierung 400 Euro
Preisträgerinnen Neben Sandra
Glasmacher bekommt auch Char-
lotte Erkens (Nettetal) die Aus-
zeichnung. Gewürdigt wird ferner
das Engagement von Miriam Pe-
ters (Nettetal), Romy Ackers (Vier-
sen), Katharina van der Beek (Mül-
hausen), Annika Greven (Viersen),
Katrin Hartiwg (Mülhausen) sowie
Tanja Jablonka (Anrath).

Die Preisträgerinnen

Ohne Ehrenamt läuft nichts
Messdienerin, Stufensprecherin, Leichtathletik-Trainerin – Sandra Glasmacher ist vielfältig engagiert. Der Zonta
Club Viersen zeichnete die 19-jährige Abiturientin jetzt mit dem „Young Women in Public Affairs Award“ aus.

VON ANDREAS CÜPPERS

WILLICH Die junge Frau steckt mitten
im Prüfungsstress. Drei Abitur-
Klausuren hat sie hinter sich, die
mündliche Prüfung im vierten und
letzten Fach steht Anfang Juni an.
Es gibt Abiturienten, die diese Be-
lastung nicht so ohne weiteres weg-
stecken. Sandra Glasmacher gehört
offensichtlich nicht dazu. Jeden-
falls vermittelt die 19-Jährige nicht
den Eindruck, als hätte ihr die Be-
lastung der vergangenen Wochen
etwas ausgemacht. „Irgendwie
brauche ich den Stress“, sagt sie
und lacht. Drei Wochen Urlaub
ohne etwas zu tun, das wäre nichts
für sie. „Irgendetwas muss ich ma-
chen“, sagt sie.

Politik, Sport und Schule
Es ist diese Rastlosigkeit, die ein

wesentlicher Antrieb ist für ihr un-
ermüdliches ehrenamtliches Enga-
gement. Sandra Glasmacher ist
Messdienerin in der Pfarre St. Ka-
tharina in Willich. An ihrer Schule,
dem St. Bernhard-Gymnasium in
Schiefbahn engagiert sie sich als
Stufensprecherin und setzt sie sich
seit Jahren für den Schulsport ein.
Sie hat unter anderem eine Mann-
schaft für „Jugend trainiert für
Olympia“ auf die Beine gestellt und
hilft bei der Organisation von
Sportfesten. Eine Berufsberatung
hat sie initiiert und den Adventsba-
sar mehrmals mitorganisiert. Bei
der Schüler Union der CDU ist sie
stellvertretende Vorsitzende im
Kreis Viersen. Und Nachhilfe gibt
sie auch noch.

Der Durchschnitts-Jugendliche
mag bereits an dieser Stelle große
Teile seiner Freizeit geopfert sehen,
Sandra Glasmacher nicht. Sie ist
noch beim DJK/VfL Willich in der
Leichtathletik-Abteilung aktiv. Als

Im Mittelpunkt zu stehen, behage
ihr eigentlich nicht, räumt die
Preisträgerin ein. Ihre Lehrer hät-
ten sie gedrängt, sich für den Wett-
bewerb anzumelden. „Ich kannte
den Preis, weil eine Freundin von
mir den vor zwei Jahren schon ge-
wonnen hat“, erzählt Sandra Glas-
macher. Das soziale Engagement
sei ihr in der Erziehung mitgegeben
worden. „Wenn man mit drei jünge-
ren Geschwistern aufwächst lernt
man, sich füreinander einzuset-
zen“, sagt sie. Zudem sei es ein
schönes Gefühl etwas geben zu
können und dafür auch noch etwas
wieder zu bekommen. Ein Kinder-
lachen beim Leichtathletik-Trai-
ning etwa.

Aufgeben würde schwer fallen
Nach dem Abitur möchte die jun-

ge Willicherin ein Studium im na-
turwissenschaftlichen Bereich be-
ginnen. Gerne in der Nähe, um
möglichst viele Ehrenämter behal-
ten zu können. „Es würde mir
schwer fallen, etwas aufzugeben“,
sagt sie. „Ich brauche das einfach.“

Sportlerin „auf den Sprintstrecken
zwischen 200 und 400 Metern“, er-
zählt sie. Und seit einigen Jahren
auch Übungsleiterin von drei
Gruppen mit Kindern und Jugend-
lichen. „Diese Abwechslung bei
meinen Tätigkeiten macht mir un-
heimlich Spaß“, versichert sie.

Für ihr vielfältiges Engagement
ist die Abiturientin jetzt ausge-

zeichnet worden. Der Zonta Club
Viersen verlieh der 19-Jährigen den
„Young Women in Puclic Affairs
Award“. Damit werde das große En-
gagement sowohl im schulischen
als auch im außerschulischen Be-
reich durch politisches Interesse
und vielfältige ehrenamtliche Mit-
arbeit im sozialen Bereich gewür-
digt, so die Jury.

Sandra Glasmacher auf der Sportanlage in Willich – im Hintergrund die
Leichtathletik-Gruppe, die sie trainiert. RP-FOTO: WOLFGANG KAISER

KOMPAKT KOMPAKT

HEIMATREPORTER REDAKTION.KEMPEN@RHEINISCHE-POST.DE CDU fordert einen
Behindertenbeauftragten

TÖNISVORST (RP) Die CDU-Fraktion
fordert auf Anregung von Senioren-
union und Junge Union die Einrich-
tung einer Stelle für einen Behin-
dertenbeauftragten bei der Stadt-
verwaltung. Die Stelle solle ehren-
amtlich besetzt werden und maxi-
mal eine pauschale Aufwandsent-
schädigung beinhalten, heißt es im
Schreiben der CDU an Bürgermeis-
ter Thomas Goßen.

„Dieser Beauftragte soll An-
sprechpartner für die Menschen
mit Behinderung sein und ihre
Wünsche und Sorgen kanalisie-

ren“, erläutert Helmut Drüggen.
Aufgabenbereiche des Behinder-
tenbeauftragten sollen die Bera-
tung und Hilfe beim Stellen von An-
trägen an Behörden und die Ver-
mittlung von Therapeuten oder
Fachärzten sein. „Der Behinderten-
beauftragte soll eine Lotsen- und
Integrationsfunktion für die Men-
schen mit Behinderung erfüllen“,
so Reinhard Bismanns, Vorsitzen-
der der Seniorenunion. „Gerade
das Thema Barrierefreiheit muss
angegangen werden“, betont Par-
teivorsitzender Jörg Geulmann.

Zum Jubiläum das bislang
größte Brunnenfest

ANRATH (schö) Was Anrath zu bieten
hat, wird sich nicht nur am Festwo-
chenende anlässlich des 1000-jäh-
rigen Bestehens zeigen. Zwei Wo-
chen später will der Werbering An-
rath noch einen drauf setzen und
am 12. und 13. Juni ein Brunnenfest
durchführen, das seinesgleichen
sucht. Dank der Anrather Händler
und zahlreicher weiterer Sponso-
ren soll es das mit Abstand größte
Brunnenfest mit einem Budget von
annähernd 20 000 Euro werden.

Schon seit fünf Jahren bereitet
das Ehepaar Sebastian und Vanessa
Commans dieses Fest vor, das an-
lässlich des Jubiläums zweitägig
wird. Neben den Händlern, die die
Geschäfte am Sonntag, 13. Juni, von
13 bis 18 Uhr, geöffnet halten, wer-
den sich entlang Viersener Straße,
Kirchplatz und vorderer Jakob-
Krebs-Straße etwa 70 Aussteller
präsentieren. Glasgraveure werden
ebenso dabei sein wie Seidenblu-
mensteckerinnen oder Natursei-
fen-Hersteller.

„Keimzelle“ des Spektakels wird
eine Festbühne zwischen der Kir-
che und der Volksbank sein, auf der
das Fest am 12. Juni, 11 Uhr, durch
Bürgermeister Josef Heyes eröffnet
wird. Derweil mischen sich Akti-
onskünstler als Soldaten oder Rö-
mer verkleidet unter das Volk, laden
Clowns zu einer bunten Kinder-
show ein oder lässt „Till Eulenspie-
gel“ auf einem Drahtseil an der
Sparkasse grüßen. Kommen wer-
den auch Tanzschulen, eine tür-

kisch-mazedonische Kinderfolklo-
regruppe, Flamenco-Tänzerinnen,
eine „Capoeira Brasil-Formation“
oder die „stärkste Frau der Welt“.

Ebenso stark sollen die Shows der
„Fliegenden Wagenräder“ oder der
Jonglage-Künstler „Los Fackellies“
sein. Am Samstagabend spielt ab
19.30 Uhr die Coverband „Planet
five“, tags darauf nimmt von 16 bis
18 Uhr die Bottroper Live-Band
„Die Party Werker“ die Instrumente
in die Hand. Zeitgleich gibt es noch
die Kirmes auf dem Martinsfest.
Und in der Josefshalle zeigt die KAB
am Abend des 13. Juni, 20.30 Uhr,
das Fußball-WM-Spiel zwischen
Deutschland und Australien.

Einige Aussteller können beim Brunnen-
fest noch mitmachen. Informationen bei
Sebastian Commans, ☎ 0163 8059857.

Vanessa und Sebastian Commans be-
reiten das Fest vor. RP-FOTO: KAISER

FDP-Bürgeroscar für St. Anna Haus

TÖNISVORST (RP) Nicht nur in Hollywood
wird ein Oscar verliehen, sondern auch
in Tönisvorst. In diesem Jahr ging der Eh-
renpreis der FDP Tönisvorst für bürger-
schaftliches Engagement an die Initiati-
ve St. Anna Haus. Der Preis, der mit ei-
ner Geldspende in Höhe von 200 Euro
verbunden ist, geht an Menschen die
sich für die Gemeinschaft engagieren
und wird zum siebten Mal verliehen. Die
FDP-Vorsitzende Birgit Koenen (li.)
überreichte den kleinen goldenen
„Mann“ an die Leiterin Ilse Backhaus,
Torsten Houben, den stellvertretenden
Protokollführer, und Kassenwartin
Sigrid Büchner (re.). Sie nahmen stell-

vertretend für ihre Mitstreiter im Ehren-
amt den Preis in Empfang. Die Übergabe
fand in gemütlicher Cafe-Runde beim
wöchentlichen „Anna-Klön-Cafe´s“
statt. Die Initiative kümmere sich um
Menschen in Krisenzeiten und stehe ih-
nen mit Rat und Tat zur Seite, so Back-
haus. „Wir feiern zusammen, machen
Spiele, unternehmen Fahrten und ha-
ben sogar eine Theater AG gegründet.“
Sie seien ein Musterbeispiel für freiwil-
liges Engagement, hob Birgit Koenen
hervor. „Sie haben mit ihrem ehrenamt-
lichen Einsatz vielen Menschen Zeit, Zu-
neigung und Freude in oft schwierigen
Zeiten geschenkt.“ RP-FOTO: KAISER

WILLICH (SF) Die Willicherin Lisa Bakun
ist bei der Musikshow The Flatstar eine
Runde weitergekommen. Eine dreiköp-
fige Jury und die Mitglieder der Online-
Community binwach.de entschieden,
wer als erster seine Koffer in der WG in
Los Angeles packen muss. Die 20-Jähri-
ge Lisa überzeugte die Jury bei der Auf-
nahme des ersten Musikstückes. Vor
drei Wochen war Lisa nach L.A. geflo-
gen. Zuvor war die Willicherin vom Ra-
diosender „bigfm“ ausgewählt worden.
Der Gewinner der Show erhält einen
Plattenvertrag, ein eigenes Musikvideo
und tritt außerdem beim Viva Comet im
Mai auf.

Eine Runde weiter

Pestalozzischüler bildeten eine Staffel beim Marathon
WILLICH (RP) Die Pestalozzischule Willich
nahm bereits zum dritten Mal mit einer
Team-Staffel am Düsseldorf-Marathon
teil. Die Strecke von 42,195 Kilometern
wurde von den Schülern Felix Mohr,
Tim Franzke, Daniel Orlowski und Se-
bastian Wenkel (v. li.) in der Zeit von
4:24 Stunden bewältigt. Dabei liefen die
Schüler deutlich längere Strecken als ur-
sprünglich vorgesehen. Sie unterstütz-
ten sich gegenseitig und begleiteten

ihre Teamkollegen auf ihren jeweiligen
Abschnitten. So lief Tim eine Strecke von
rund 30 Kilometern, Sebastian 22 Kilo-
meter und Daniel 20 Kilometer. Vorbe-
reitet haben sich die Schüler im Rahmen
des Sportunterrichts und mit zusätzli-
chen Trainingseinheiten. Angeleitet und
betreut wurden sie von Sportlehrer An-
dreas Schönfeld (li.). Das einhellige Ur-
teil der Schüler lautete: Im nächsten Jahr
starten wir wieder. FOTO: PRIVAT

WILLICH (RP) An der Schießanlage am
Kaisersaal in Willich hat der Jägerzug
„Söllerschützen“ jetzt seinen neuen Zug-
könig ermittelt. Sebastian Stox holte
dabei den von Ehrenzugführer Willi
Paas präparierten Holzvogel exakt mit
dem 300. Schuss von der Stange. Der Ju-
biläumskönig ernannte anschließend
Rolf-Eugen Kluth und Horst Seufert
zu seinen Ministern.

Neuer Zugkönig

WILLICH (hd) 35 Jahre alt wird der Willi-
cher Kegelclub „Immer do langes“. Vier
junge Männer hatten im März 1975 die
Idee, zur Neueröffnung der Gaststätte
Növer (heute „Haus Laumen“) einen
Kegelclub zu gründen. Schnell war ein
Kreis von einem Dutzend Kegelfreunden
zusammen. Da die meisten die Kegel an-
fangs partout nicht treffen wollten, gab
sich der Club seinen vielsagenden Na-
men. Gekegelt wird alle 14 Tage. Präsi-
dent Herbert Növer und Schriftführer
Heiner Hölser wurden bei der Grün-
dung auf Lebenszeit gewählt und beklei-
den ihre Ämter nach wie vor gern. Zum
Jubiläum geht es im September vier
Tage nach Mallorca (Erholung) und im
Oktober drei Tage mit Frauen nach Ber-
lin (Bildung).

35 Jahre Kegelclub

Öffnungszeiten der
Kapelle Klein-Jeruslaem
STADT WILLICH (RP) Die Kapelle Klein-Je-
rusalem wird am kommenden Sonntag,
9. Mai, von 14 bis 16 Uhr für Besucher ge-
öffnet. Am Feiertag Christi Himmelfahrt,
Donnerstag, 13. Mai, ist die Kapelle am
Vinhovenplatz nach dem Gottesdienst
von etwa 11 bis 18 Uhr geöffnet.

Ortsführung „Schulen einst
und heute“ in Anrath
ANRATH (RP) Der Bürgerverein Anrath
lädt am Samstag, 8. Mai, zu einer Füh-
rung mit Wolfgang Bongartz ein. Das
Thema lautet „Das Anrather Schul- und
Unterrichtswesen – Schule einst und
jetzt“. Treffpunkt ist um 11 Uhr vor dem
Hauptportal der Johanneskirche. Nach
einer Einführung über die Entstehung
Anraths wird ein Einblick in das Schul-
wesen bis Ende des 19. Jahrhunderts ge-
geben. Im Anschluss erfolgt ein Rund-
gang mit folgenden Stationen: Schulbe-
reich Allee, die alte Mädchenschule,
evangelische Schule/Gemeinschafts-
grundschule, Lise-Meitner-Gymnasium,
Johannesschule, kath. Grundschule.

„Tag der offenen Tür“
in der Umweltstation
NEERSEN (RP) Gucken, Staunen und Mit-
machen ist am Sonntag, 9. Mai, in der
Eva Lorenz Umweltstation und im an-
grenzenden Naturerlebnisgarten ange-
sagt. Von 11 bis 17 Uhr lädt das Team un-
ter dem Motto „mit Kräuterduft und Vo-
gelgesang“ zum Tag der offenen Tür. Im
Kräutergarten kann man mehr als 80
verschiedene Kräuterpflanzen kennen
lernen. Außerdem gibt es eine Hummel-
ausstellung und es wird mit Naturmate-
rialien gebastelt. Die Ortsgruppe Willich
des Naturschutzbunds Deutschland
(Nabu) gestaltet den Tag mit, präsentiert
wird unter anderem eine neue Ausstel-
lung „1000 Tricks zur Arterhaltung“.

Landtagswahl: Ergebnisse
im Schlosskeller Neersen
NEERSEN (RP) Wer sich am Wahlsonntag
gegen Abend aus erster Hand über die
Ergebnisse der Landtagswahl in Willich,
einem Stadtteil oder auch aus seinem
Wahllokal informieren möchte, hat dazu
im Schloss Neersen Gelegenheit. Ab
etwa 18 Uhr läuft im Schlosskeller die
Präsentation der Ergebnisse. Mit den
ersten Zahlen wird allerdings erst etwas
später gerechnet. Die Stadt stellt zudem
über ihre Internetseite (www.stadt-wil-
lich.de) eine Wahlergebnispräsentation
(WEP) im Internet zur Verfügung.

Turnerbund trauert um
Elfriede Winkels

NEERSEN (RP) Der Neersener Turnerbund
(NTB) trauert um Elfriede Winkels.Sie
war seit ihrem Eintritt in den NTB am 1.
Mai 1967 über viele Jahre als Übungslei-
terin tätig. Dabei lag ihr das Kindertur-
nen besonders am Herzen. Im Erwachse-
nenbereich leitete sie einige Gymnastik-
sowie Tanzgruppen. Hier hat sie es bis
zur NRW-Meisterschaft gebracht. Mehr-
fach wurde Elfriede Winkels sowohl auf
Vereins- als auch auf Verbandsebene
ausgezeichnet. So wurde sie anlässlich
des 100-jährigen Bestehens des NTB
1994 zum Ehrenmitglied ernannt.

FOTO: PRIVAT
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www.die-kueche-kempen.de

Wir planen seit über 20 Jahren für Sie
Ihre neue Küche mit der guten Qualität von:

Rational-Nieburg-Signia

Ellenstr. 11-13
47906 Kempen
Tel. 02152/5198 00

Die Nr. 1 am Niederrhein seit 15 Jahren
mit den Produkten von

¬Fussversorgung ist so individuell wie der
Mensch-machen Sie keine Kompromisse! Fuss-
kompetenz Zentrum Sanitätshaus Jarkowsky,
Düsseldorfer Str. 30, Süchteln, fl 02162/ 96820

¬SPORT PERGENS , Hormesfeld 14, VIERSEN,
Tel. 0 21 62 / 56 08 28

¬www.polster-binsfeld.de
¬Möbel Wiskozil VIE-Süchteln,www.wiskozil.de
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